

Toolbox – Nachhaltigkeitsmanagement in Tourismusdestinationen
Drehbuch Workshop
Ein Drehbuch ist eine strukturierte Beschreibung der Rahmenbedingungen eines Workshops (Teilnehmende, Datum und Zeit, Ort) sowie eine detaillierte Ablaufbeschreibung für die Durchführung eines Workshops. Es macht sichtbar, wie der Workshop Schritt für Schritt aufgebaut ist: von der Begrüssung über Diskussionsphasen bis zum Abschluss. Für jeden Schritt zeigt das Drehbuch auf, was das Ziel der Aktivität ist, wie viel Zeit dafür vorgesehen ist, welche Methode dafür verwendet wird, wer was wann tut und welche Materialien benötigt werden.
Das Drehbuch schafft Klarheit und Orientierung für alle, die den Workshop leiten oder unterstützen.  Es stellt sicher, dass die Zeit eingehalten und der rote Faden im Auge behalten wird.




Drehbuch Vorlage 
Titel, Datum
Ziele der Veranstaltung:
Ort:
Zeit, Dauer:
Teilnehmende
	Name
	Funktion
	Kontakt

	
	
	

	
	
	

	
	
	



Ev. Haltung / Prinzipien:
Verpflegung:
Ablauf
	Startzeit
	Dauer
	Inhalt
	Ziele die durch den Programmpunkt erreicht werden sollen
	Leitfragen 
	Methode 

	Material
	Verantwortlich

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	




Drehbuch Beispiel Mobilitätsworkshop Suiza, 03.10.2025 
Ziele der Veranstaltung: Mit den wichtigsten Stakeholdern der Destination Suiza werden allgemeingetragene Lösungen für eine nachhaltige Entwicklung der Mobilität in der Region erarbeitet. 
Ort: Veranstaltungssaal, Restaurant und Eventlocation Suiza
Zeit: Dauer: 9:30 – 16:00 Uhr, 6.5 Stunden
Teilnehmende
	Name
	Funktion
	Kontakt

	Livia 
	Nachhaltigkeitsverantwortliche Suiza
	livia@suiza.ch

	Valérie von Siebenthal
	Externe Moderation, Büro Moderato 
	v.siebenthal@moderato.ch

	Manuel Jäger
	Mobilitätsverantwortlicher Gemeinde A
	manuel.jaeger@gemeindea.ch

	Juliette Rochat
	Mobilitätsverantwortliche Gemeinde B
	j.rochat@gemeindeb.ch

	Regula Müller
	Mobilitätsverantwortliche Gemeinde C
	Regula-mueller@gemeindec.ch

	Gian Caduff
	Regionalentwickler Suiza
	g.caduff@regio-suiza.ch

	Eva Meier 
	Bürger:in
	e.meier321@bluewin.ch

	Andrea Bader
	Bürger
	badera68@gmx.ch

	Rolf Simmen
	Bürger:in
	rsimmen@gmail.com

	Giuseppe Lanfranchi 
	NGO Mobili
	lanfranchi@mobili.ch

	Emma Favre
	ÖV Vertretung
	e.favre@öv-vertretung-suiza.ch

	Sofia Weber
	Gast
	sofia-weber@gmail.com

	Lorenz Burgstaller
	Gast
	Lorenz_1983@bluewin.ch

	Barbara Weber
	Gewerbe-Verband
	weber@gv-suiza.ch

	Henri Zurbriggen
	Hotel Suiza
	info@hotelsuiza.ch



Haltung / Prinzipien
·  Fokus auf Nachhaltigkeit
· Respektvolles Miteinander 
Verpflegung: Getränke, Kaffee und Gipfeli, Mittagessen mit Produkten aus der Region, inkl. vegetarischer Alternativen, Apéro aus der Region



Vorbereitung
	Startzeit
	Dauer
	Inhalt
	Ziele die durch den Programmpunkt erreicht werden sollen
	Material
	Verantwortlich

	8.00
	10‘
	Ankommen 
	
	

	Livia und Team

	8.10
	20‘
	Aufbauen Plenum und Arbeitstische
	Einladende Atmosphäre schaffen 
	
	Livia und Team

	8.30
	20‘
	Aufhängen Flipcharts, Bereitlegen Materialien, Aufhängen Info WLan Zugangsdaten
	
	Flipchart mit Zielen, Flipchart mit Tagesprogramm
Stifte und leere Flipcharts für Arbeitstische
Zugangsdaten WLAN 
	Livia und Team

	8.50
	10‘
	Technik einrichten
	
	Beamer, Leinwand, Laptop, Ladekabel, Mirkofon 
	Livia

	9.00
	15‘
	Begrüssung und Instruktion der Gäste
	
	Headsets 
	Livia

	9.15
	15‘
	Eintrudeln der Teilnehmenden 
	
	
	

	Immer
	
	Fotos machen 
	
	
	Team 

	Immer
	
	Time Keeping
	
	
	Livia





Ablauf
	Startzeit
	Dauer
	Inhalt
	Ziele die durch den Programmpunkt erreicht werden sollen
	Leitfragen
	Methode 

	Material
	Verantwortlich

	9.30
	5‘
	Begrüssung 
	Teilnehmende begrüssen / ankommen lassen
	Wer sind die Veranstalter und die Teilnehmenden? Warum wird der Workshop durchgeführt?
	Plenum
	Powerpoint-Präsentation 
Beamer 
Leinwand
	Livia,
externe Moderation

	9.35
	15‘
	Tagesablauf und -ziele vorstellen
	Gemeinsames Verständnis für den Zweck des Workshops schaffen, Teilnehmende wissen, was sie erwartet (Orientierung)
	Was soll heute erreicht werden? Wie soll dies erreicht werden?
	Plenum
	Flipchart mit Zielen, Flipchart mit Tagesprogramm
	Livia

	9.45
	20‘
	Input Vorzeigedestination Mobilität
	Teilnehmende werden inspiriert
	Was funktioniert gut in anderen Destinationen? Wie haben sie die Herausforderungen gelöst?
	Plenum, Kurzinputs
	Powerpoint-Präsentation 
Beamer 
Leinwand
	Eingeladene Referent:in

	10.05
	45‘
	Analyse der Ausgangslage 
	Ausgangslage in Suiza erfassen
	Was funktioniert gut in Suiza? 
Wo liegen die Herausforderungen? 
Wo gibt es räumliche Problempunkte? (Karte)
	World Café
	Flipcharts mit Fragen auf den Tischen
Karte von Suiza 
Marker 
Stifte
	Externe Moderation

	10.50
	10‘
	KAFFEEPAUSE
	Pause 
	
	
	Kaffee und Gipfeli
	

	11.00
	10‘
	Präsentation Ergebnisse Analyse Ausgangslage
	Alle Teilnehmenden auf den gleichen Stand bringen bzgl. der Ausgangslage
	Welche Stärken und Herausforderungen konnten identifiziert werden?
	Plenum, von Gruppentisch zu Gruppentisch gehen
	Flipchart mit Stärken
Flipchart mit Herausforderungen 
Karte mit Problempunkten
	Externe Moderation

	11.10
	45‘
	Zielbild
	Erarbeitung einzelner Zielbilder in Gruppen
	Wie soll die Mobilität in der Region in 10 Jahren aussehen?
Welche Werte und Ziele sind uns wichtig?
	Kreativmethode „Zukunftsreportage“ mit Postkarten, Kleingruppen à 4-5 Personen
	Postkarten
Marker 
Stifte
	Externe Moderation

	11.55
	10‘
	Präsentation Ergebnisse Zielbild
	Ein gemeinsames Zielbild finden
	Was sind wiederkehrende Faktoren in den einzelnen Zielbildern? Was sind Gemeinsamkeiten?
	Sammlung der Postkarten und Vorstellung durch die einzelnen Gruppen im Plenum
	Postkarten aus der Zukunft
Pinnwand 
Marker
	Externe Moderation

	12.05
	60‘
	MITTAGSPAUSE
	Pause
	
	
	Mittagessen
	Catering, Livia

	13.05
	60‘
	Lösungsentwicklung
	Entwicklung konkreter Massnahmen 
	Mit welchen Massnahmen kann das Zielbild erreicht werden? Wie werden die Massnahmen hinsichtlich Umsetzbarkeit, Wirkung und Kosten eingeschätzt? Wer sollte einbezogen werden?
	Kleingruppen à 4-5 Personen
	Vorbereitete Canvas (A3) für Massnahmen-entwicklung und -beurteilung
Marker
Stifte
	Externe Moderation

	14.05
	20‘
	Sammlung der Massnahmen
	Gesamtbild erzeugen
Grundlage für Priorisierung schaffen
	Wie können die entwickelten Massnahmen nach Umsetzbarkeit, Wirkung und Kosten geclustert werden?
	Vorstellung der Massnahmen im Plenum, Clusterung auf Metaplan (Pinnwand)
	Pinnwand 
Ausgefüllte Canvas

	Externe Moderation

	14.25
	40‘
	Priorisierung
	Einzelne Massnahmen gemeinsam auswählen 
	Welche Massnahmen sind aufgrund der besten Umsetzbarkeit, der grössten Wirkung und der geringsten Kosten zu priorisieren?
	Rating mit Klebepunkten
	Pinnwand mit ausgefüllten Canvas 
Klebepunkte (3 pro Person)
	Externe Moderation,
Livia

	15.05
	30‘
	Roadmap für ausgewählte Massnahmen
	weitere Umsetzung aufgleisen
	Wie ist das Vorgehen, damit die Massnahmen umgesetzt werden? Nächste Schritte? Verantwortlichkeiten?
	In Kleingruppen pro Massnahme nächste Schritte festhalten
	Canvas Projektmanagement
	Externe Moderation,
Livia und Team

	15.35
	15‘
	Abschluss und Ausblick
	Zusammenfassung des Tages und Klärung der nächsten Schritte
	Was wurde heute erarbeitet? Was wird mit den Ergebnissen passieren? 
	Plenum
	Powerpoint-Präsentation 
Beamer 
Leinwand
	Livia

	15.50
	10‘
	Evaluation
	Verbesserungspotenzial für die nächste Veranstaltung identifizieren 
	Was war gut, was könnte besser sein? (Evaluation)
	Mentimeter
	Powerpoint-Präsentation 
Beamer 
Leinwand
Smartphones der Teilnehmenden 
	Livia

	16.00
	
	APERO
	
	
	
	
	Livia, Catering
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